
Lieber Westmonster,

danke für deinen Kommentar. Bei der Zeile "Was dafür gut ich kenne, ist mein Zimmer" nennt
man eine Inversion, die sich hier nötig macht aus metrischen Gründen. Der Sprachgebrauch würde so sagen.
"Was ich dafür gut kenne". Im allgemeinen versucht man Inversionen zu vermeiden, aber
manchmal braucht man sie. Ich habe verschiedene Varianten versucht, um ohne Inversion auszukommen,
ist mir aber nicht gelungen. Nun steht es so da. Die Inversion ist im Reimgedicht legitim, sie gehört zu den
Satzfiguren, Umstellung. Trotzdem, man stolpert immer ein bisschen darüber. 

Lieben Gruß, Elena

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Warum nicht mal verreisen

Geschrieben am 14.09.2020 von Elena
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